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Kückblick auf die Reichstags Arbeiten
ch einem langen und arbeitsreichen Seſſionsabſchnitt

wie ihn die Parlamentsgeſchichte ſelten aufzuweiſen hat geht
der Reichstag in die Oſterferien Und trotz aller mühſeligen
nd qualvollen Arbeit läßt er mit Ausnahme einer

Anzahl erledigter Geſetzentwürfe nur Angefangenes und
wenig zu Ende Geführtes zurück Gebäude im Rohbau
ohne Dach Noch am 21 Februar betonte Präſident Graf
Balleſtrem mit größtem Nachdruck als vornehmſte Pflicht
dieſes Seſſionsabſchnittes die Fertigſtellung des Etats

und am 29 März mußte ein Not Etatsgeſetz erlaſſen
werden nicht einmal die zweite Leſung des Etats konnte
bis zum 1 April zu Ende geführt werden Die Gründe
dieſer unerfreulichen Erſcheinung liegen in der Wechſel
wirkung zwiſchen Reichsfinanzreform und dem Etat
Letzterer kann nicht endgültig zur Verabſchiedung gelangen
bevor ſich nicht die finanziellen Ergebniſſe der neuen auf
der Finanzreform baſierten Steuern überſehen laſſen Jn
unermüdlicher Arbeit hat ſich die Ste uerkom miſſion
ihrer undankbaren Aufgabe unterzogen in die urſprüngliche
haltloſe Reform ein neues tragfähigeres Gerüſt einzufügen
und nach neuen Steuern zu ſuchen Nach Oſtern kommt
dieſe Arbeit an das hellere Tageslicht zur Beratung im
Plenum und erſt nach Erledigung der Finanzreform kann
man an die Erfüllung der vornehmſten Pflicht an die
Verabſchiedung des Etats denken Wenn alles geht
ſchreiben wir an jenem vor uns liegenden Zeitpunkt das
Datum des letzten Maitages Und die übrigen Geſetz
entwürfe Zu Beginn der Seſſion überſchüttete die Re
gierung den Reichstag mit einer Fülle von Vorlagen
Allgemeines Murren darüber Vielleicht denkt man in
parlamentariſchen Kreiſen jetzt ein wenig milder über dieſen
reichen Segen Ein großer Teil dieſer Vorlagen iſt
wenigſtens in den Kommiſſionen aufgearbeitet und was
durchaus nicht zu unterſchätzen die Reichstagsmitglieder
welche durch ihre fleißige Mitwirkung in der Kommiſſion
gewiſſermaßen gefeſſelt waren bildeten den Präſenzſtamm
für das Plenum Wie würde ſonſt ohne dieſes ſtabile
Element der Sitzungsſaal des Reichstages in dieſen Monaten
ausgeſehen haben Scheiterte doch ſogar bei den wichtigſten
Abſtimmungen wie der Flottenvorlage und beim
Reichskolonialamt das Haus an der Klippe der
Beſchlußunfähigkeit und ſah ſich genötigt dieſe Abſtimmungen
zu wiederholen

Aber die Flottenvorlage ließ ſich wenigſtens end
gültig in den bergenden Hafen führen das Schickſal des
Reichskolonialamts ſcheint uns noch immer zweifelhaft denn
es fehlten bei der zweiten Abſtimmung nicht weniger als
43 Zentrumsmitglieder und 16 Sozialdemokraten

Außer der Flottenvorlage wurde in dritter Leſung
der 4 und 5 Nachtragsetat für unſere Kolonien und
für Beihilfen an die Kriegsteilnehmer und die Kamerun
bahn bewilligt ferner die Entlaſtung des Reichsinvaliden
fonds die Ausgabe von Reichsbanknoten zu 50 und 20 M
auf juriſtiſchem Gebiete der Entwurf zur Ueberleitung von
Hypotheken des früheren Rechtes und Aenderung des
Geſetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit auf handels
politiſchem Gebiete die Statiſtik des Warenverkehrs Wert
beſtimmung der Einfuhrſcheine im Zollverkehr der deutſch
äthiopiſche Freundſchafts und Handelsvertrag und das
Handelsproviſorium mit den Vereinigten Sigaten von
Amerika dann ein Niederlaſſungsvertrag mit den Nieder
landen und der Vertrag mit der Schweiz zur Errichtung
deutſcher Zollabfertigungsſtellen endlich das Geſetz über
die veränderte Einteilung mehrerer Wahlkreiſe an der
preußiſch heſſiſchen Grenze angenommen

Was aber ſteckt nicht noch alles außer den Steuer
porlagen in den Kommiſſionen und harrt nach Oſtern der
zweiten Leſung im Plenum Der Verſicherungsvertrag iſt
zwar in der Kommiſſion ſchon durchberaten nicht aber das
Hilfskaſſengeſetz Es harren ferner der zweiten Leſung im
Plenum noch die Entwürfe über den Unterſtützungswohnſitz
den Befähigungsnachweis im Baugewerbe über a Urheber

recht an Werken der bildenden Künſte und Photographien
und über Maße und Gewichtsordnung und die Militär
penſionsgeſetze

An die erſte Leſung des Etats die mit der Reichs
fnanjzreform kombiniert wurde und vom 9 bis 13 Januar

auerte ſchloſſen ſich die zahlreichen dem Hauſe vorgelegten
Koratgt an und erſt als dieſe zum größten Teile in die

ommiſſionen abgeſchoben waren begann am 1 Februar
e Zweite Leſung des Etats die mit wenigen Unter
rechungen durch die in dieſer Seſſion regelmäßig ab

gehaltenen S chwerinstage und durch einige Jnter
ionen bis zum Donnerstag den 5 April dauerte

r einigem Grauen erinnern ſich vielleicht noch Abgeord
r e Und Journaliſtentribüne dieſes Etats Monats Februar
r Tur vom 1 Februar bis 20 Februar den Etat des

a mts des Jnnern und vom 20 Februar bis
98 An r r d 2 vom 25 bis

den Eta älſgen derte es Reichsjuſtizamts zu bewäl
e z der dritte Tagungsabſchnitt des Reichstages von

St inaſten geftoltet läßt ſich ſchwer vorausſagen
z ertommiſſion rechnet mit der Tatſache daß vor

e

dai ſchwerlich mit der zweiten Leſung der Reichsſehen im Plenum begonnen werden tann Aber
Diaten eht dieſer Abſchnitt ſchon im Zeichen r

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich von Preußen hat ſeine perſönliche Be
teiligung an der diesjährigen Herkomer Konkurrenz zu
geſagt und ſeinen 60pferdigen Benzwagen dafür gemeldet

Als Buddes Nachfolger werden in Kreiſen der Eiſenbahn
verwaltung die Eiſenbahndirektionspräſidenten Breitenbach
Köln und Berent Berlin genannt

Der Reichskonzler ſchwer erkrankt
Während der Ausführungen des Abg Bebel im Reichstage

ſchien wie ſchon geſtern in einem Teile der Libend Ausgabe mit
geteilt worden iſt den Fürſten Bülow ein ernſtes Unwohl
ſein zu befallen Er neigte ſich auf ſeinem Stuhle mehrfach nach
der linken Seite und richtete ſich wieder auf Abg Bachem der
den Reichskanzler beobachtet hatte eilte plötzlich nach dem Bundes
ratstiſche hinauf und ſtützte den Reichskanzler Vizepräſident Graf
Stolberg rief in den Saal Jſt Dr Mugden da Dieſer ſowie
der praktiſche Arzt Becker eilten dem Reichskanzler zu
Hilfe Der Vizepräſident vertagte die Sitzung um eine
Viertelſtunde Bebel hatte ſeine Rede unterbrochen Es herrſchte
lantloſe Stille Der Reichskanzler ſchien ſich ein wenig zu
erholen und zu den LAerzten und Geheimrat v Loebell zu
ſprechen Um 1 Uhr 10 Min trugen Abgeordnete und
Bundesratsmitglieder den Kanzler ans dem Saale
d 1 Uhr 20 Min eröffnete der Vizepräſident die Sitzung
wieder

Der Reichskanzler wurde aus dem Sitzungsſaale in das
Zimmer des Präſidenten gebracht Er erholte ſich dort
zuſehends Es ſcheint ſich um eine vorübergehende Ohnmacht
aehandelt zu haben Aus ſeiner Umgebung wird verſichert daß
keinerlei Lähmungserſcheinungen aufgetreten ſind Jn den letzten
Tagen hat der Reichskanzler ſtark an Jnfluenza gelitten Um
1 Uhr erſchien Profeſſor Renvers und erklärte nach der vor
genommenen Unterſuchung der Zuſtand des Reichskanzlers ſei
in keiner Weiſe beunruhigend und es ſcheine ſich um
eine bloße Ohnmacht gehandelt zu haben Auch Profeſſor
Renvers beſtätigt daß keine Lähmungserſcheinungen vorhanden
ſind Die Fürſtin Bülow traf alsbald im Reichstage ein

Profeſſor Renvers konſtatierte um 2 Uhr daß ſämtliche
Gliedmaßen des Reichskanzlers beweglich und auch keinerlei
Schluckbeſchwerden vorhanden ſind Der Reichskanzler ant
wortet deutlich auf die Fragen des Arztes Profeſſor Renvers
glanbt demnach daß es ſich um eine allerdings ſchwere Ohn
macht handelt Er hofft daß die Symptome in einer Stunde
vorüber ſein werden

Schilderung eines Augenzengen
Ein Reichstagsabgeordneter der den ganzen Vorfall genau

beobachtet hat erzählt darüber folgendes Während der Rede
Bebels bemerkte man daß der Kanzler die Augen ſchloß und
wiederholt nach einer Seite ſank aber ſich immer wieder auf
richtete Man glaubte daher im erſten Augenblick daß er viel
leicht vor Uebermüdung ein wenig eingeſchlummert ſei Dieſe
Erſcheinungen dauerten etwa drei Minuten als plötzlich der
Kanzler ganz blaß wurde und wieder auf ſeinem Stuhl zur
Seite ſank Jn dieſem Augenblick ſprangen Graf Poſa owsky
und Herr von Tſchirſchky auf den Kanzler zu gleichzeitig wurde
der Ruf Mugdan der Name des bekannten freiſinnigen
Abgeordneten und Arztes laut und dieſer ſowohl als auch
Abgeordneter Dr Becker ſowie andere Herren brachten den
Kanzler aus dem Sitzungsſaale in das Präſidentenzimmer

Nach Wiederaufnohme der Sitzung
beendete zunächſt Abg Bebel mit wenigen Worten ſeine vorher
unterbrochene Rede dann gab Graf Limburg Stirum eine kurze
Erklärung ab und nach dieſem ergriff Abg Baſſermann
das Wort um unter lebhaftem Beifall der Anweſenden dem
Mitagefühl des Reichstags an dem Mißgeſchick des
Fürſten Bülow Ausdruck zu geben Das Haus würde es auf
das tiefſte bedauern wenn der Kanzler auch nur auf kurze Zeit
den Geſchäften ferngehalten werden ſollte Nunmehr nahm der

Präſident Graf v Balleſtrei
das Wort um dem Hauſe folgende Mitteilung zu machen

Ehe ich weiter das Wort ertelle halte ich mich für ver
pflichtet über das Befinden des Herrn Reichskanzlers Bericht
zu erſtatten Er war in den letzten Tagen ſehr ſtark erkältet
und auch überarbeitet infolge der Arbeiten die Sie ja alle
kennen Er iſt auch nur gegen den ärztlichen Rat hier er
ſchienen weil er glaubte bei der Beratung ſeines Etats an
weſend ſein und Erläuterungen geben zu müſſen Er hat in
folge der Hitze einen Ohnmachtsanfall erlitten der ziemlich
tief war Sein Arzt Geheimrat Renvers bat mir geſagt
daß er boffe daß in Stunden das Befinden des Herrn
Reichskanzlers ſo ſein werde daß er ſich nach Hauſe begeben
kann Wir wollen hoffen daß er bald in alter Kraft und
Friſche wieder unter uns erſcheinen wird das glaube ich im
Namen aller Parteien ansſprechen zu können Lebhaſter all
ſeitiger Beifall

Der Kaiſer
empfing die Nachricht von der Erkrankung des Fürſten Bülow
telegraphiſch im Kaſino des 2 Garde Dragoner Regiments wohin
er ſich zu einem Vortrage des Leutnants Hellmuth Auer von
Herreykirchen begeben hatte Der Kaiſer konſerierte darauf
einige Minuten mit den Herren ſeiner Umgebung beſtellte den
Vortrag ab und verließ ſofort die Kaſerne Er fuhr im Auto
mobdil nach dem Reichs tagsgebäude wo er ſich nach dem Befinden
des Reichskanzlers erkundigte Der Kaiſer betrat nicht das
PräſidentenZimmer in dem der Reichskanzler ſich defand
e ſprach in der Vorhalle mit der dere Bülow der er
ein herzlichſtes Beileid ausdrückte Sein Geſichtsausdruck zeugte

von ſehr großer Teitnahme Zahlreiche Herren vom Haupt
quartier waren dem Kaiſer gefolgt faſt ſämtliche Miniſter ſind
im Reichstage verſammelt auch Feldmarſchall v Hahnke be
findet ger the d f

r Kaiſer betrat das Präſidentenzimmer nicht weil Fürſt
S gerade eingeſchlaſen war er verblieb untar
einige Zeit im Reichstagsgedäpde verließ dieſes aber um 3 Uhr

15 Min weil der Fürſt weiter ſchlief und der Monarch nicht
ſtören wollte

Die Kaiſerin fuhr gleichfalls vor dem Reichstagsgebäude vor
ließ den Chef der Reichskanzlei v Loebell an den Wagen
bitten und ſich von dieſem Bericht über des Fürſten Befinden
erſtatten Der Kaiſer verblieb längere Zeit in den Räumen des
Hauſes da aber der Schlaf des Fürſten nicht geſtört werden
ſollte verließ er um 3 Uhr 15 Min das Gebäude Staats
ſekretär Graf v Poſadowsky Präſident Graf v Balleſtrem und
Herr v Loebell geleiteten den Kaiſer zum Wagen Der Kaiſer
hatte bereits vor ſeiner Ankunft ſeinen Leibarzt Dr Jlberg
an das Krankenlager entſendet Der Reichskauzler konnte
um 33/ Uhr das Reichstagsgebäude verlaſſen und ſich nach
ſeinem Palais begeben

Engen Richters Nachfolger im Wahlkreiſe Hagen
Aus Hagen in Weſtfalen meldet uns ein Privattelegramm

Das Kreiswahlkomitee beſchloß einſtimmig den freiſinnigen
Vertrauensmännern als Kandidaten den Erſten Bürgermeiſter
Cuno vorzuſchlagen

Cuno iſt Mitte der Vierziger Seit 1901 iſt er Erſter
Bürgermeiſter von Hagen vorher war er Magiſtratsaſſeſſor in
Berlin dann beſoldeter Stadtrat in Königsberg Er gilt als
außerordentlich befähigter Verwaltungsbeamter und als ein
Mann von ungewöhnlicher Auffaſſungsgabe Das kürzlich
beſchloſſene kommunale Elektrizitätswerk der Städte Hagen
Lüdenſcheid Hohenlimburg Jſerlohn Haſpe Altena uſw iſt ſein
Werk Mit allſeitig überraſchender Leichtigkeit hat er ſich in
die ihm als Juriſt vollſtändig unbekannte Materie eingearbeitet
Seine ſozialpolitiſche Wirkſamkeit findet ouch weit über Hagen
hinaus Anerkennung Cuno ſteht durchaus auf dem Boden der
Freiſinnigen Volkspartet ſein ſtarkes Rückgrat iſt in Hagen
fprichwörtlich

Die neuen Reichs und Staatsanleihen
Ein unter der Führung der Reichsbank bezw der Königlichen

Seehandlung Preußiſche Staatsbank gebildetes Konſortium
welchem die ſchon früher bei gleichen Gelegenheiten beteiligten
Bankfirmen angebören und in welches die Vereinsbauk in Ham
burg ſowie die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt in Leipzig neu
eingetreten ſind hat geſtern von den bezüglichen Finanz
verwaltungen 260 Millionen Mk 3/ Proz Reichsanleihe
und 300 Millionen Mk 3 Proz preußiſche Staatsanleibe
übernommen Die Beträge werden am 11 d M zur öffentlichen
Zeichnung aufagelegt und zwar bei dem Kontor der Reichshanpt
bank für Wertpapiere der Seehandlungshauptkaſſe und der
Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe bei allen Reichsbank
hauptſtellen Reichsbankſtellen und den Reichsbanknebenſtellen
mit Kaſſeneinrichtung bei der Königlichen Hauptbank in Nürn
berg und ihren ſämtlichen Zweiganſtalten ſowie ferner bei der
Bank für Handel und Jnduſtrie der Berliner Handelsgeſellſchaft
S Bleichröder der Kommerz und Diskontobank der Firma
Delbrück Leo Co der Deutſchen Bank der Direktion der
Diskontogeſellſchaft der Dresdner Bank dem Bankgeſchäft
F W Krauſe Co Mendelsſohn Co der Mitteldeutſchen
Kreditbank der Nationalbank für Deutſchland und dem A
Schaaffhaufenſchen Bankverein ſämtlich in Berlin Sal Oppen
heim jr Co in Köln Lazard Speyer Elliſſen Jakob S H
Stern in Frankfurt a L Behrens u Söhne der Vereinsbank
in Hamburg der Norddeutſchen Bank und M M Warburga Co
in Hamburg der Allgemeinen Deutſchen KreditAnſtalt in Leipzig
der Rheiniſchen Kreditanſtalt in Mannheim der Bayertſchen
Hypotheken und Wechſelbank und der Bayeriſchen Vereinsbank
in München der Oſtbank für Handel und Gewerbe in Poſen
der Württembergiſchen Vereinsbank in Stuttgart und bei den in
Deutſchland belegenen Haupt bezw Zweigniederiaſſungen dieſer
Firmen Der Zeichnungspreis beträgt a für diejenigen Stücke
von Reichs oder preußiſchen Staatsanleihen für welche ſich der
Erwerber einer Sperre bis zum 15 Oktober unterwirft und
gieichzeitig die Einlieferung an die bezüglichen Schulden
verwaltungen behufs Eintragung in das Schuldbuch beantragt
100 Mark für je 100 Mark Nennwert b für alle übrigen Stücke
100,10 Mark für je 100 Mark Nennwert

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern

die Beratung des Offizierpenſionsgeſetzes bei 8 24 fort der
ebenſo wie die nächſten Parographen die Fälle vorſieht in denen
das Recht auf den Bezug der Penſionsgebührniſſe ruht und
nahm dann den Paragraphen an Hierauf vertagte ſich die
Kommiſſion auf den 26 April

Der Reichstagsabgeordnete für den 8 hannoverſchen Wahl
kreis Meiſter Soz iſt geſtern früh infolge eines Schlaganfalls
geſtorben

Finanz und Steuertzeſen
Die Steuerkom miſſion des Reichstages hat ihre Abſicht

zur Ausführung gebracht und die Beratung der Erbſchaftsſteuer
am Mittwoch abgeſchloſſen ihr Ertrag nach den Beſchlüſſen der
Kommiſſion für das Reich wird auf 55 Millionen veranſchlagt
der ganze Ertrag der bisher in zweiter Leſung angenommenen
Steunern auf 200 Millionen Der in erſter Leſung an
genommene Ausfuhrzoll auf Kali und Lumpen ſowie die vor
geſchlagenen Reſolutionen kommen erſt nach Oſtern zur Beratung
in zweiter Leſung

Frauenfrage
Jn Hamburg wurden am 1 April die erſten elf

Abiturientinnen des Mädchengymnaſiums ent
la ſſen welches aus freiwilligen Spenden errichtet worden iſt
Prof Wendt der aus freien Stücken neben ſeiner dienſtlichen
Tätigkeit die Leitung dieſer Anſtalt übernommen hatte führte
in längerer Rede aus daß die Erfahrungen welche man mit
den Gymnaſiolkurſen für Mädchen gemacht den Erwartungen
durchaus entſprochen haben Die Mädchen hätten Latein und
Malbematik unter nicht ardößeren Schwierigkeiten gelernt als
die Knaben und ihre Weiblichkelt habe darunter nicht gelitten

Kommnnales
Die Bürgerſchaft von Hamburg bewilligte 4,905,000 M

für den Neubau der Sankt Pauli Landungsbrücken

Krbeiterbewegung
Die Seeleute in Bremen die dem Seemanns

verbande angehören haben beim Verein der Reeder des Unte



gereicht und Aenderungen in den Muſterungsbedingangen uſw
verlangt Eine Einigung iſt bisher nicht erzielt worden

200 Gießer der Maſchinenfabriken Amme Gieſeke und
Konegen in Braunſchweig ſind ausſtändig Gekündigt
wurden 900 Gießer der Maſchinenfabrik Luther

Heer und Flotte
Großadmiral von Koeſter wird mit der ihm unter

ſtehenden aktiven Schlachtfloite die aus 16 Linien
ſchiffen 3 Panzerkreuzern 6 kleinen Kreuzern 2 Texdern undzwei Torpedobootsflottillen beſteht vom 13 Mal dis 9 Juni
Uebungen in der Nordſee veranſtalten Die Flotte geht durch
den Kaiſer Wilhelm Kanal nach Helgoland und ankert am
20 Mai in der Elbe Das 1 Geſchwader nimmt ſpäter in
Wilhelmshaven das 2 Geſchwader auf der Elbe Kohlen
Während der Pfingſtfeiertage gehen die zur Nordſeeſtation ge
hörigen Schiffe nach der Jade die Schiffe der Oſtſeeſtation nach
der Elbe Die Uebungen in der Nordſee dauern bis zum
6 Juni Dann wüid die Rückfahrt nach Skagen und durch die
Belte angetreten Am 9 Juni wenden die Schiffe Kiel wieder
erreichen Jm Laufe des Sommers wird dann noch eine
zweite große Uebungsfahrt der Schlachtflotte ſtattfinden

Kaiſerliche Marine Planet iſt am 4 April in Kapſtadt
eingetroffen und geht am 12 d von dort nach Durban in See
Seeadler iſt am 4 d in Dar es Salaam eingetroffen Tiger

geht am 7 April von Hongkong nach Amoy in See

Deutſcher Reichstag
85 Sitzung vom 5 April 11 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats Fürſt Bülow Graf Poſadowsky v Tſchirſchky Freiherr v Stengel
Hans und Tribünen ſind gut beſetzt
Das Haus ehrt das Andenken des geſtern verſtorbenen Abg

Meiſter Soz durch Erheben von den Plätzen
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des

Etats für den Reichskanzler und die Reichskanzlei
Reichskanzler Fürſt Bülow Meine Herren Jch möchte die

erſte Gelegenheit ergreifen die ſich mir bietet um mich nach
dem materiellen Abſchluß der Konferenz von Algeciras
vor dieſem hohen Hauſe über unſere Marokko Politik
auszuſprechen Sie werden es auf der anderen Seite verſtehen
wenn ich heute meine Worte ſehr ſorgſam abwäge nicht nur
weil der formale Abſchluß der Konferenz noch nicht erfolgt
iſt und noch in keinem anderen Parlamente das Er
gebnis der Konferenz und die Marolko Frage beſprochen

worden ſind ſondern guch weil ich die erreichte die mühſam
erreichte Verſtändigung nicht beeinträchtigen oder trüben
will

Will man unſere Marokko Politik richtig verſtehen ſo muß
man zu ihrem Ausgangspunkte zurückkehren will man das
Ergebnis richtig würdigen den Anfang mit dem Ende ver
gleichen Eine Zeit der Beunruhigungen liegt hinter uns Es
gab Wochen wo der Gedanke einer kriegeriſchen Verwicklung
ſich der Gemüter bemächtigte Wie kam das Waren Lebens
intereſſen des deutſchen Volkes bedroht ſo daß die Leitung
unſerer auswärtigen Politik daran denken konnte die Machtfrage
anfzuwerfen Sollten wir wollten wir um Marokko
Krieg führen Nein meine Herren um Marokko
nicht Wir haben in Marokko keine direkten politiſchen
Jntereſſen wir haben dort keine politiſchen Aſpi
rationen Wir haben weder wie Spanien eine Jahr
hunderte alte mauriſche Vergangenheit noch wie Frank
reich eine Hunderte von Kilometern lange Landes
greuze mit Marokko Wir haben keine mit großen
Opfern erworbenen hiſtoriſchen oder militäriſchen Rechte wie

dieſe beiden europäiſchen Kulturländer Aber wir hatten wirt
ſchaftliche Jutereſſen an einem ſelbſtändigen und unabhängigen
bisher noch wenig erſchloſſenen zukunftsreichen Lande Wir waren
Teilhaber einer internationalen Konvention die
das Prinzip der Meiſtbegünſtigung enthielt Wir hatten
einen Handelsvertrag mit Marokko abgeſchloſſen mit dem Recht
der meiſtbegünſtigten Nationen Darüber nicht ohne
unſere Zuſtimmung verfügen zu laſfen war einePage des Anfehens der deutſchen Politik der Würde des

eutſchen Reiches eine Frage in welcher wir nicht nachgeben
durften Lebhaftes Sehr richtig rechts und bei den Natiſonal
liberalen Daraus folgt was wir in der Marokkofrage wollten
und was nicht Wir wollten nicht in Marokko ſeibſt feſten
Fuß faſſen denn darin hätte eher eine Schwächung
als eine Stärkung unſerer Stellung gelegen Wir
wollten Anſprüchen anderer Mächte keinen ſchikanöſen oder
überhaupt irgend einen Widerſtand entgegenſetzen ſolange die
deutſchen Rechte und Jntereſſen geſchont und geachtet würden
Wir wollten uns auch nicht mit England reiben weil
dieſes in dem Vertrage vom April 1904 eine Annäherung an

gefunden hatte Denn in dieſem Vertrage verfügt
ngland was Marokko anbetrifft nur über ſeine eigenen

Jntereſſen und was Aegypten betrifft ſo hatte es in den
uns angehenden Fragen nachträglich unſere Zu
ſt immung herbeigeführt Was wir wollten war zu bekunden
daß das Deutſche Reich ſich nicht als quantité négligesble be
handeln läßt Sehr richtig rechts daß die Baſis eines inter
nationalen Vertrages nicht ohne Zuſtimmung der Signatar
mächte verrückt werden darf daß zu einem ſo wichtigen ſelbſt

gen zwei Welthandelsſtraßen gelegenen Wirtſchaſtsgebiet
ie Tür für die Freiheit des fremden Wettbewerbes offengehalten

werden muß
Das geeignete Mittel dies Ziel auf friedlichem Wege zu

erreichen war die Einberufung einer neuen Konferenz
Jch habe in den Zeitungen hier und da geleſen daß wir mit
einem franzöſiſch dentſchen Separatabkommen mehr erreicht
haben würden Jch weiß nicht ob ein ſolches überhaupt mög
lich geweſen wäre und ob nicht bei einem Verſuch im Gegenteil
die Gegenſätze ſich noch mehr verſchärft haben würden Jeden
falls würden wir damit von vornherein unſere feſte auf einem
internationalen Vertrage beruhende Rechtsſtellung geſchwächt
haben Unſer Vertrauen in die Sicherheit die eine feſte Rechts
grundlage gewährt war ſo groß daß wir auf die Konferenz
drängten obwohl jedermann wußte daß drei Großmächte durch
Separgtablommen an Frankreich gebunden waren eine vierte
ihm alliiert wir alſo unfere Forderungen auf der Konferenz
gegen eine Mehrheit der Großmächte durchzuſetzen hatten

Das Vertrauen von dem ſch vorhin ſprach bat uns nicht ge
täuſcht Gewiß hat ja die Konferenz länger gedauert als man
erwartet hat Die Sache war eben nicht leicht Es gibt auch
in der Diplomatie wie im bürgerlichen Leben wichlige An

raten über die länger verhandelt wird Heiterkeit Jch
in unſeren Delegierten die Anerkennung ſchuldig daß ſie die

deutſchen Forderungen mit ebenſoviel und
Zähigkeit wie Umſicht vertreten haben VeifollDie einzelnen Konferenzbeſchlüſſe ſind durch die Preße ver

öffentlicht und Jhnen bekannt Jch will ſie in dieſem Augenbiſc
nicht näher erörtern und auch hinſichtlich des Geſamtergebniſſes
nur vorläufig das Nochſtebende betonen Es wäre ein Mangel
an Augenmaß geweſen wenn wir wegen untergeordneter

rderungen die Konferenz hätten ſcheitern laſſen wie die
hl der Zenſoren für die Staatsbank und die Polizei
ationen Fragen die für uns nicht Selbſizweck
ndern Mittel zum Zweck waren Für ſolche fſekundäre
iderungen Kopf und Kragen daranzuſetzen wäre nicht

raktiſche Politik geweſen Auch ließ ſich ſchwer beſtreiten daß
in Land vermöge ſeiner Erfahrungen geeigneter war die
olizeiinſtrukteure zu ſtellen als die beiden Nachbarländer

anien und Frankreich Hätten wir uns dieſer Tatſache nach
alich verſchloſſen ſo würde der von der ausländiſchen Preſſe

egen die deutſche P

weſerGebiets Forderungen auf Erhöhung der Heuer ein tranſigenz wirklich berechtigt geweſen ſein Worauf es an
kam war den internationalen Charakter der Poltizei
organiſation zu verwirklichen rankreich hat ſich mit
gleicher Verſöhnlichkeit hier zu einer loyalen Löſung dieſer
ſchwierigen n bereitfinden laſſen Wir ſind nicht
kleinlich geweſen wir ſind in manchen Einzelfragen nachgiebig
geweſen Aber wir haben unerſchütterlich feſtgehalten an dem
großen Grundſatz der offenen Tür der neben der Wahrung
des deutſchen Anſehens uns in der ganzen Marokko Aktion ge
leitet hat und leiten mußte Manche Fragen waren ziemlich
ſchwierig zu löſen Manche Uebergänge waren nicht ohne
Gefahr eine Zeit der Mühe und Beunruhigung liegt hinter uns
Jch glanbe daß wir jetzt mit mehr Ruhe weitergehen
können Die Konferenz von Algeciras hat wie ich glaube ein
für Deutſchland und Frankreich gleich befriedigendes
für alle Kulturländer nützliches Ergebnis geliefert Lebhafter
Beifall rechts und in der Mitte

Abg Frhr v Hertling Ztr Jch werde den Standpunkt
meiner Fraktion mit aller der Reſerve vertreten die nach der
Lage der auswärtigen Politik und die all denen geboten er
ſcheinen muß die die diplomatiſchen Verhandlungen nur von
außen kennen Jch glaube wir müſſen dem Reichskanzler dafür
danken daß er den Rückblick auf die Marokkokonferenz ſo kühl
und nüchtern geſtaltet hat wie ſie es verdiente Sehr gut im
Zentrum Sämmtliche deutſchen politiſchen Kreiſe waren von
jeher in dem Gedanken vereinigt daß wir um Marokkos
willen keinen Krieg führen durften Alle hätten es lebhaft
beklagt wenn aus Anlaß des Marokkohandels eine ſchwere Ver
wicklung entſtanden wäre Aber trotzdem müſſen wir die Frage
ob es beſſer geweſen wäre angeſichts der Geringfſügig
keit unſerer wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko uns paſſiv
zu verhalten uns als quantité négligeable behandeln
zu laſſen verneinen Man hätte dann von unſerer
Friedensliebe eine zu weitgehende Meinung gehabt und geglaubt
daß wir auch in anderen Fällen in denen wir entſchiedenere
Intereſſen zu vertreten gehabt hätten allzu nachgiebig geſinnt
ſein könnten zumal kaum je wie in dieſem Falle das Recht
un zweifelhaft auf unſerer Seite war Bravo rechts
und im Ztr Die Verwicklungen die alſo nachher vielleicht
bätten eintreten können wären alſo nur Kombinationen geweſen
die ſchon vorher beſtanden und nur darauf warteten öffentlich
ihre feindliche Spitze gegen uns zu kehren Die ſenſationellen
Enthüllungen des Matin können ja nicht als authentiſch gelten
aber ein gewiſſes Unbehagen haben ſie doch zurückgelaſſen denn

wo Rauch iſt iſt auch Feuer
Schon die Tatſache daß eine Verſtändigung erzielt worden iſt

iſt als ein erfreulicher Erfolg für Deutſchland zu be
grüßen Ja ſogar daß überhaupt eine Konferenz der europäiſchen
Mächte zuſammengebracht werden konnte iſt von unſerem Stand
punkt aus lebhaft zu begrüßen denn jede fühlt in ſolcher Lage
in ſich das geſteigerte Verantwortlichkeitsgeſühl für eine Friedens
ſtörung mit verantwortlich zu ſein Was die einzelnen Beſtim
mungen angeht ſo haben wir beſondere Vorteile weder geſucht
noch erwartet Aber gegenüber abfälligen Urteilen möchte ich
doch darquf hinweiſen daß die France militaire jetzt erklärt
daß der Vergleich auf dem Rücken Frankreichs geſchloſſen ſei und
daß es kindiſch ſein würde den Rückzug vor dem Auslande in
Abrede zu ſtellen Jch glaube vielmehr daß es in Algeckiras
weder Sieger noch Beſiegte gegeben hat Zuſtimmung
Der Umſchwung zu einer uns freundlicheren Geſinnüng den wir
jetzt in der franzöſiſchen Preſſe konſtatieren können zeigt aber
doch ſchon an und für ſich daß es nicht gut geweſen wäre mit
der Republik die unter dem ſtarken irrationellen Einfluß raſch
wechſelnder Volksmeinungen ſteht allein über eine Frage zu
unterhandeln Wir hoffen daß ſich die nun einmal ge
wonnene Verſtändigung mit Frankreich über den einen
Punkt hinaus betätigen wird Lebhafte Zuſtimmung
Wir eiblicken in der getroffenen Verſtändigung eine ver
ſtärkte Bürgſchaft für ein dauernd friedliches und freund
liches Nebeneinanderbeſtehen der beiden großen Kontinental
mächte Jn dieſer Hoffnung beſtärkt uns das wunderbare
Ereignis der letzten Tage Mit großer Freude haben wir
anläßlich des furchtbaren Grubenunglücks in Courrieres deutſche
Bergleute zu Hilfe eilen ſehen So trägt wohlwollende Ge
u über trennende politiſche Gegenſätze hinweg Lebhafter
Beifall

Bemerkenswert war im weiteren Verlaufe die Erklärung des
Freiherrn v Hertling daß ſich Rußland uns gegenüber
doch recht unfreundlich gezeigt habe während wir ihm doch
immer ein wohlwollender und freundlicher Nachbar waren
Unter lebhaftem Beifall fügte er hinzu er wolle hoffen daß
Rußland nun endlich durch freihettliche Jnſtitutionen in die
Reihe der Kulturſtaaten einrücken werde Er wünſche ihm
auch eine gedeihliche wirtſchaftliche Entwicklung aber ohne
deutſches Kapital

Abg Vebel Soz kritiſierte mit großer Schärfe die Politik
des Reichskanzlers brach aber nach deſſen Unwohlſein ſeine
Rede takvoll ab

Abg Graf Limburg Stirum konſ lobte die äußere Politik
hatte aber an der inneren mancherlei auszuſetzen

Abg Baſſermann nl ſprach zunächſt über die Notwendigkeit
der Diäten für die Reichstagsabgeordneten und wandte ſich
dann der äußeren Politik zu mit der er ſich vollkommen ein
verſtanden erklärte Auch er ſprach ſich gegen die Auflegung
einer neuen ruſſiſchen Anleihe bei uns aus

Jn der weiteren Debatte ſprachen Dr Müller Sagan für die
Freiſinnige Volkspartei Abg Liebermann v Sonnenberg ſür
die Wirtſchaftliche Vereinigung Abg Schrader für die Frei
e Vereinigung und Abg Dr Arendt für die Reichs

partei

olitik jo lebhaft erhobene Vorwurf der Jn

Ergänzung und Schluß folgt in der Abendausgabe

Auskand
Die Friſis in Vngarn

Die ungariſchen Blätter melden der Miniſterpräſident Freiherr
von Fejervary habe in ſeiner geſtrigen Unterredung mit Koſf
futh vorgeſchlagen daß das Abgeordnetenhaus ein
berufen werden ſolle um über die Fragen der Wahlreform
und der Jndemnität zu verhandeln Hierauf ſollten auf Grund
der ſo beſchlöſſenen Wahlreform durch die das allgemeine
Wohlrecht eingeführt wird abermals neue Wahlen ange
ordnet werden Wie es heißt iſt ein Teil der Koalition nämuüch
die Kofſuth Parte geneigt dieſen Vorſchlag anzunehmen wäh
rend die Fraktion Andraſſys und die klerikalen Mitglieder
der Koglititon ihn ablehnen Es iſt deshalb zweifelhaft ob
dieſer Verfuch einer Löſung der Kriſe dem der König ſeine Zu
ſtimmung erteilt hat gelingen wird

Die RNettungsaktion in Courrières
Der Vertreter der Bergarbeiter in Lens Simon der am

Toge der Kataſtrophe zur Rettung von 17 Arbeitern beigetragen
hatte war Mittwoch vormittag mit fünf Arbeitern in den
Schacht 4 hinabgefahren um nach Schacht 3 zu gelangen Nach
Ia ſtündigem wühſamen Marſche gelangten die Leute bis zum
St Barbéra Stollen etwa 50 Meter vom Fahrſtuhl des
Schachtes 3 entfernt und fanden dortſelbſt neun Leichen die
noch ganz warm waren Nach Anſicht Simons war der
Tod erſt vor einigen Stunden eingetreten Als Simon der vor
dem Schachte harrenden Menge in der ſich zahlreiche Frauen G
befanden dies mitteilte geriet ſie in eine furchtbare Erregung
und ſtieß wütende Rufe aus Simon erzählte ferner daß
hin die Bergwerksgeſellſchaft als er am Tage der Kataſtrophe
behufs Rettung von Verunglückten einfuhr einen Revers unter
zeſchnen ließ daß die Geſellſchaft falls ihm ein Unglück zuſtoßen
ſollte ihm oder ſeinen Hinterbliebenen keine Penſion aus

Der Radikal in Paris ſchreibt über die Anſprache deg
deutſchen Kaiſers an die weſtfäliſchen Bergleute A
Tage nach dem Abſchluſſe der Konferenz in Algeciras darf man
dieſen Worten des Kaiſers ohne optimiſtſſche Uebertreibung
einen beſonders herzlichen Charakter beimeſſen Man kann in
dieſer Kundgebung einen lebendigen und ergreifenden Kommentarx
zu dem ſoeben in Algeciras unterzeichneten Schriftſtücke er
blicken Dieſer Konferenz hatte ein bewegter Ton und eine de
redte zu den Herzen aller gehende Gebärde gemangelt Nun
ſind dieſer Ton und dieſe Gebärde unerwartet und höchſt ein
drucksvoll auf einem Umwege zu uns gelangt Allen ſichtbar
ſchwebte von dem vom Feuerſchein geröteten Himmel von
on dres die Friedenstaube mit dem Oelzweige her
nieder

Zum Verſtändnis der Rettung Bertons muß dem Tagzufolge daran erinnert werden daß 33 Arbeiter unmittelbar
nach der Kataſtrophe in einer Höhlung des Marienſchachtes
garbeiteten der zwiſchen der Elfer und Siebener Grube liegt
Während nun 22 Mann dieſer Gruppe der auch Berton an
gehörte wenige Stunden nach der Exploſion auf kürzeſtem Wege
die Auffahrtsſtelle erreichten war Verton infolge des Sturzes
in einer Galerie ſo betänbt daß er den Zuruf ſeines Vetters
Anberger nicht erwidern konnte Er blieb allein bis er nach
aufregenden durch tagelanges dumpfes Hinbrüten unterbrochenen
Jrrgängen vom Joſefinenſchacht nach der Lefeld Höhlung ge
langte wo er Lichter ſah die Lichter der Aufzugwächter Dieſen
rief er zu Gott mit uns Gott mit euch Wenige Minuten
ſpäter trank er die ihm dargereichte Flaſche kalten Kaffees faſt
leer Bertons erſte Frage war ob ſeine Frau vielleicht ſchon
zu Verwandten gefahren ſei Man ſagte ihm daß ſie wie jeden
Morgen oben auf Botſchaft warte Er bat ſie auf die Nach
richt vorzubereiten weil ſie nach langer Krankheit der Schonnng
bedürfe Auf die Frage ob er an den Brandſtätten vorüber
gekommen ſei antwortete er Nein aber das Atmwen war ent
ſetzlich Den Kleidern der Leichen entnahm Berton Taſchen
uhren und andere Gegenſtände die als Erkennungszeichen
dienen können und übergab alles den Wächtern Mit dem
kalten Kaffee und dem Biskuit den ich in den Taſchen der toten
Kameraden fand ließ ich mir s ſo weit ganz gutgehen das
Elend fing erſt an als ich das verwünſchte Pferdefleiſch
herunterwürgen mußte Noch am Montag paſſierte eine
Retterabteilung die Stelle wo Berton gefunden wurde Er
weiß nicht wie viele Tage und Nächte er in einer Pferdetränke
zu ſchlafen verſucht hat Berton verſichert keinen Laut ver
nommen zu haben und hält die Meinung aufrecht daß hinter
den abgeſtürzten Gerüſten Menſchen weilen könnten
Jetzt da Grube IV wieder Luftzutritt hat könne man jeden
Augenblick neue Ankömmlinge erwarten Er hat die Empfindung
wiederholt an der Auffahrtsſtelle von Grube IY
geweſen zu ſein aber da er niemand vorfand mußte er
immer wieder auf einem anderen Wege den Ausgang ſuchen

Der umgekommene Jngenieur Barrault hatte gleich anderen
Beamten auf die Verfehltheit des Syſtems hingewieſen die
Eindämmung des Brandes vor Ausbruch der Exploſion
durchzuführen ohne gleichzeitig die anderen Grubenarbeiten
einzuſtellen Wäre Barranlts Rat befolgt worden ſo hätte man
den an der Feuereindämmung in der Zeit vom 7 bis 10 März
tätigen Arbeitern durch eigenes Röhrenſyſtem atembare Luft zu
führen können während ſie ſo der ungemilderten Glut aus
geſetzt unter niemols und nirgends dageweſenen Bedingungen
arbeiten mußten Tatſächlich wurde ſo gearbeitet daß jeder
Arbeiter nach zwei Minuten vom nächſten abgelöſt werden
mußte Dieſe allſeitig beſtätigten Mitteilungen ſind für die ver
antwortlichen Leiter ſchwer belaſtend

Mittelmeerfahrt des engliſchen Königspaares
Da der Sturm in Marſeille noch anhält iſt die Abreiſe des

Königs und der Königin von England zu einer Kreuzfahrt im
Mittelmeer auf heute verſchoben worden

Aufſtand der Zulus
Geſtern morgen kehrte die engliſche Polizei Abteilnng unter

Oberſt Manſell die ausmarſchiert war um Frauen und Kinder
in dem Lande des Häuptlings Bambaata zu retten nach
Greytotvn zurück Die Kolonne wurde von Bambaatas Leuten
auf dem Rückweg angegriffen und mußte ſich 10 Kilometer weit
feuernd zurückziehen Die Rebellen kamen bis Kilo
meter vor Greytown Die Polizei verlor drei Tote
mehrere wurden verwundet Die Rebellen ſind in ſtarker An
zahl und übermütig wegen ihres Erfolges Eine Abteilung
Truppen marſchiert gegen ſie aus

Wie eine Depeſche aus Greytown meldet haben die Rebellen
einen Angriff gemacht und einen Teil der gegen ſie fechtenden
Truppen abgeſchnitten Auf engliſcher Seite ſind 5 Mann
verwundet worden

Kunſt und wiſſenſchaft

Eine Ausſtellung von Werken dentſcher Künſtler wird in
London für die Monate Mai bis Jnli geplant Zu dieſem
Zwecke hat ſich aus den leitenden britiſchen Künſtlern ein

Komitee gebildet das in Anerkennung der Ehren die der
britiſchen Kunſt in Deutſchland erwieſen ſind Einladungen hat
ergehen laſſen Als Eröffnungstag iſt der 22 Mai vor
geſehen

Die 7maniſtite
ein

Deutſche Studentenlieder in Amerika
Geſellſchaft der Stagatsuniverſität von Wiskonſin hat
Bändchen dentſcher Liedertexte mit den dazu gehörigen Melodien
zum Gebrauch für amerikaniſche Studenten herausgegeben Das
dankenswerte Unternehmen geht aus von Profeſſor Hohlfeld
dem Leiter der deutſchen Abteilung in Madiſon Es iſt bezeichnend
für die Fortſchritte des deutſchen Unterrichts in Amerika und
den Geiſt der an den dortigen Univerſitäten herrſcht daß ein
ſolches Liederbuch überhaupt erſcheinen konnte

ch Bühnenchrsuik Den Opernſängern Marion und Urlus
vom Leipziger Stadttheater wurde vom Erbprinz Regenten
von Reuß j L das ſilberne Verdienſtkreuz für Kunſt
und Wiſſenſchaft verliehen Frau Katharing Senger
Bettaque von der Münchener Hofoper verpflichtete ſich für
die nächſte Spielzeit dem Stuttgarter Hoftheater Max
Reinhardt beſchließt ſeine Direktion im Berliner Neuen
Theater mit einer Einſtudierung von Offenbachs Operette

Orpheus in der Unterwelt deren Ertrag der Penſionskaſſe der
Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft zugewendet werden ſoll Aus
Berlin wird gemeldet Die Platzfrage für das Figaro
Theater iſt nunmehr erledigt Nachdem der Vertrag zwiſchen
der Direktion der neuen Bühne Olga Wohlbrück und Waldemar
Wendland und den Pächtern des Luitpold Hauſes abgeſchloſſen
iſt wird das kleine Theater in der Motzſtraße in unmittelborſter
Nähe des Nollendorfplatzes ſeine Stätte finden Die Eröffnung
des Theaters wird für Mitte September geplant Das von
Direktor M Behrend überſetzte und bearbeitete Schanſpiel

Das Licht erdoſch nach R Kiplings The lUght that
failed wurde im Stadttheater zu Mainz zum erſten Male in
Deutſchland gegeben Obgleich der Stoff unerquicklich und
eieertal iſt fand die Novität doch nach jedem Akte lebhaften

eifall
r Kleine Mitteilungen Bei der Jahresverſammlung der
oethe Geſellſchaft die wie gemeldei in Weimar

am 9 Jnni ſtattfindet wird vorausſichtlich Geheimrat J
Dr Th r Wer den Feſtvortrag halten Der Philo
ſoph Senator Marcheſe Vitelleschi iſt in Rom geſtorhen

Jn Stuttgart iſt der bekannte Schriſiſteller Adalber
v Winterfeld 73 Jahre alt geſtorben Die vom Elbert
felder Muſeumsverein für ein Denkmal des in Düſſeldor

zuhlen werde verſtorbenen Wuppertaler Dichters Friedrich Roeber ein
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lungen haben bishor 5688,35 M ergebengleitete ne wird des Denkmal am Geburtstag des Dichters

grax enthüllt werden Anläßlich des 300 Geburtstages
Pierre Corneille wird in Rouen der Vaterſtadt des

vo öſiſchen Dramatikers vom 1 bis 20 Juni eine Corneille
aetelinng veranſtaltet Der Krummſtab der der
Juriſſin des Kloſters Drübeck am Sonntag vom

er überreicht wurde iſt im Auftrage des Kaiſers von
3 ſſor Döpler dem Jüngeren entworfen worden Er

r vergoldetem Silber gehalten und von Otto Rohloff aus
inMindit worden

Provinzialnachrichten

urg 5 April Der größte Soldat dern r Am ee, Unteroſfizier Taplick weilt in Bern
d Geſtern abend traf er hier ein Wie nach dem Anh
Da verlautet ſollen vom hieſigen Batalllon die zwei kleinſten

daten mit dem Rieſen zugleich photographiert werden Taplick
F m 40 groß diente früher im Regiment Garde du Corps in
z jsdam begleitete den Kaiſer auf ſeinen Auslandsreiſen und

de wiederholt ausländiſchen Fürſtlichkeiten vorgeſtellt Er
HWhied aus dem Militärdienſt nachdem er 3 Tage Arreſt wegen
Urlaubsüberſchreitung erhalten batte Toplick präſentiert ſich
den Beſuchern in Noacks Reſtaurant in der Uniform ſeines
früheren Regiments zu deren Anlegung ihm der Kaiſer die Er
laubnis erteilt hat

Markranſtädt 5 April Automobilunglück Hier
lief am Sonntag ein ſechsjähriger Knabe auf den Fahrdamm der
LSeipzigerſtraße um ſeine dahingeworfene Mütze zu holen J
dieſem Augenblick kam ein Leipziger Antomobilbeſitzer der trotz
langſamer Fahrt und louttönender Signale den Knaben überfuhr
Die Räder gingen dem Kinde über Kopf und Hals und brachten
ihm klaffende Wunden bei Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe iſt
der Knabe am Montag geſtorben

Chemnitz 5 April Durch Genuß vergifteten
Kuchens, der am Sonntag von einem Bäckermeiſter in Berns
dorf gekauft worden war ſind dort eine erwachſene Perſon und
wei Kinder nicht unbedenklich erkrankt Auch in Chemnitz iſt

eine Familie Mutter und zwei Kinder nach Genuß von ſolchem
Kuchen erkrankt Die Frau iſt inzwiſchen geſtorben doch wird
der Tod mehr auf ein Herzleiden zurückgeführt Die Staats
anwaltſchaft hat eine ſofortige ſtrenge Unterſuchung eingeleitet

Gaſthofkataſtrophe im Schiwnrzivald

In Nagol d Schwarzwald ſtürzte geſtern nachmittag um
1 Uhr der Gaſthof 3um Hirſch ein während zahlreiche
Gäſte die Angaben ſchwanken zwiſchen 109 und 300
an der Metzelſnppe terlnahmen Die Zahl der Opfer iſt noch
nicht feſtgeſtelll Mehrere Tote ſind bereits ans den
Trümmern hervorgezogen worden

e e zg eVermiſchtes
Die Affäre des Freiherrn v Cramm Burgsdorf ſcheint noch zu

neuen Zwiſchenfällen führen zu ſollen Wie wir meldeten hat
der Medizinalrat Dr Leppmann den ehemaligen braun
ſchweigiſchen Geſandten für geiſteskrank erklärt Seit mindeſtens
drei Jahren beſtände bei ihm die ſogenannte Altersblödheit
Gegen dieſes Gutachten hat der Freiherr Beſchwerde eingereicht
auch ſoll er beabſichtigen die Beleidigungsklage gegen den
Medizinalrat anzuſtrengen

Die Exploſion die ſich auf dem Dampfer Hamburg der
Hamburg Amerika Linie geſtern nachmittag in Hamburg er
eignete erfolgte durch Entzündung von Kohlenſtaub vermutlich
veranlaßt durch Selbſtentzündung von Oeltwiſt etwa um 3 Uhr
im vorderſten Kohlenraume des Schiffes Durch die Exploſion
wurden Luken geſprenagt die Pantry und die Offiziersmeſſ
beſchädigt Die herumfliegenden Slücke verletzten vier Mann
am Kopf und an den Beinen Gegen 5 Uhr konnte die
Feuerwehr wieder abrücken

Verſuchter Gattenmord Jn Neufahrwaſſer verſuchte der
Banunternehmer Schulz aus Danzig ſeine Ehefrau mit der er
ſeit längerer Zeit in Unfrieden lebt zu tölen indem er auf der
Saſperſtraße drei Revolverſchüſſe auf ſie abgab Schwer
verletzt wurde ſie von einem Sanitätswagen in das Stadt
lazarett in Danzig gebracht Für die Erhaltung ihres Lebens
beſteht keine Hoffnung

Ausbruch des Veſub Seit Mittwoch abend geht infolge des
Ausbruches des Veſuvs ein Regen ſchwarzer Aſche über
Neapel nieder

Fenersbrunſt Jun Rennes iſt das Reſerve Fourage
Magazin des X Armeckorps vollſtändig eingeäſchert
worden

Die Straßeubahnen von Chicago Die Chicagoer Stadtwah
ergab nur eine fnappe Mehrheit für die Verſtaatlichung der
Straßenbahnen indeſſen keine Mehrheit für den ſtädtiſchen
Betrieb der Bahnen ſo daß die Situation unverändert iſt außer
daß neue Gerechtſame an Private ausgeſchloſſen erſcheinen

Tetzle Nachrichten und Telegramme

Zur Erkrankung des Reichskanuzlers
Berlin 5 April abends 7 Uhr Der Reichskanzler Fürſt

Bülow fuhr vom Reichstag gegen 4 Uhr in ſeinem Wagen
nach dem Reichskanzlerpalgis und begab ſich alsbald zu Bett
Er hatte zwei Stunden lang einen ruhigen Schlaf von dem er
erholt erwachte Die Erhölung hielt an Das Befinden iſt
durchaus zufriedenſtellend

Der mitteldentſche Bergarbeiterſtreit
Prag 5 April Aus Halle treffen in den böhmiſchen Braun

kohlenx vieren Nachrichten ein es ſeien Beſtrebungen im Gange
den Streit auf das böhmiſche Braunkohlenrevier
zu übertragen weil Erſatzkohle in dentſche Streikgebiete geliefert
werde Tatſächlich wird in zwei Schächten des Falkenauer
Reviers geſtreikt

Zur Gaſthofkataſtrophe im Schwarzwald
Nagoid 6 April Um 6 Uhr waren 42 Leichen ſowle

zirka 70 Schwerverletzte geborgen viele befinden ſich
noch unter den Trümmern an deren Beſeitigung mit An
ſtrengung gearbeitet wird Aerztliche Hilſe iſt in ausreichendem

oße vorhanden Das Unglück dürfte auf das Nicht
einhalten der nötigen Vorſichtsmaßregeln zurück
zuführen ſein Der Gaſthof war erſt im Laufe des Vormittags
gehoben worden ans welchem Anlaß dann eine Feier ab
gehalten werden ſollte Es ſoll getanzt worden ſein was
bei der Ueberfüllung des Hauſes zum Einſturz beigetragen
haben dürfte

Stuttgart 6 April Die Zahl der Opfer in Nagold iſt
noch unbeſtimmt Unter den Toten befindet ſich auch der
7 farrer Riedinger nebſt zwei Töchtern Seine ſchwer
a lebte Frau liegt im Sterben Der Körper des Pfarrers war
o verſtümmelt daß die Jdentität nur durch den Trauring feſt

werden konnte Der Staatsanwalt Cleß austuttgart hat ſich an die Unglücksſtätte begeben

Die Kriſis in Ungarn
Wien 6 April Der Miniſterpräſi

en mittag vom Kaiſer in längerer beſonderer Andient

4s z z

ehemaligen ungariſchen Abgeordneten Unterredungenbleibt bis auf weiteres in Wien gen Fejervary
Budapeſt 6 April Meldung des Ungar Tel Korr Bureaus

Die Führer der Koalition ſetzten geſtern nachmittag die
Beratung fort und erzlielten eine vollſtändige Uebereinſtimmung
Koſſuth und Andraffſy begaben ſich nach Wien um heute
vom König in Audienz empfangen zu werden

Budapeſt 6 April Miniſterpräſident Baron Fejervary
erklärte einem Vertreter des ungariſchen Korreſpondenzbureaus
ſeine vorgeſtrige Unterredung mit Koffuth ſei in der Weiſe
zuſtande gekommen daß ein Mitglied der Köſſuthpartei mit Zu
ſtimmung des Parteiführers zu ihm gekommen ſei und ihm einen
Vorſchlag zur Löſung der Kriſe unterbreitet habe der
dann mit Genehmigung des Königs den Gegenſtand der vor
geſtrlgen Beratung zwiſchen dem Minſſterpräſidenten und
Koſſuth bildete

Die Grubenkataſtrophe in Conrrières
Lens 6 April Die von den aufgeregten Frauen in

Courrières gegen das Militär und die Jngenieure gerichteten
Angriffe ſowie die Meldungen dem Publikum würden gewiſſe
Vorgänge in der Grubenttefe verſchwiegen haben den Senator
Monis veranlaßt die Regierung für den 6 d M zu inter
vpellieren Der Grubenbrand im Stollen Joſephine
dauert fort Drei am 5 d M zutage geförderte Leichen
wurden in Billy Montigny geöffnet Die Körper waren ganz
blutleer das Herz war eingeſchrumpft Nachher wurden
die Leichen wieder eingeſargt und die Särge mit der Aufſchrift
Unbekannt in einem offenen Schuppen ausgeſtellt wo An

gehörige von vermißten Bergleuten an den Gürteln und Leder
beuteln der Toten vergeblich Erkennungsverſuche anſtellen

Die Reiſe des Königs von Spanien
Lus Palmas 6 April Der König iſt vorgeſtern auf der

Jnſel Ferro eingetroffen Wegen heftigen Sturmes und
hohen Seeganges geſtaltete ſich die Landung ſehr ſchwierig ja
ſogar gefährlich der König und ſeine Begleitung konnten das
Land nur bis zum Knie im Waſſer watend erreichen
Ein Boot in welchem ſich eine Muſikkapelle befand ſchlug um
doch wurden alle Jnſaſſen gerettet

c T
Leipzig 5 April Die Polizei hat die Genehmigung zu einem
ſür die Maifeier geplanten Umzuge aus dem Stadtinnern
nach dem Feſtplatze Skötteritz verſagt

Eifenach 6 April Der Arbeiter Groß wurde von dem
Forſtheamten Eckhardt aus unbekannter Urſache erſchoſſen
Der Täter winde verhaftet

Hamburg 6 April Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr ſtürzte
ein Baugerüſt des im Bau befindlichen Zentralbahnhofs
ein mehrere Menſchen wurden unter dem zuſammengeſtürzten
Gerüſt begraben Die Feuerwehr eilte ſofort zur Hilfeleiſtung
herbei Bei dem Einſturz fanden zwei Mann den Tod
Einer wurde ſchwer verletzt ins Krankenhaus übergeführt

Pofen 6 April Der ſeit einiger Zeit verſchollene Redakteur
des Kattowitzer Polenblattes Gornoslazas Kowalczyk iſt
in Wilna wegen Teilnahme an Polenumtrieben verhaftet
worden Das Blatt hat an den Reichskanzler die Bitte gerichtet
bei den ruſſiſchen Behörden zu intervenieren

Nom 6 April Der Kaſſationshof hat die Berufung aller
Verurteilten im Prozeß Murri mit Ausnahme der An
geklagten Bonetti verworfen Der Eindruck den die Ver
werfung hervorrief war ſehr groß

Tanger 6 April Zwei berittene Haufen vom Stamme Zair
zriffen Rabat an Ats die Stadt ſchon ernſtlich bedroht war
kam ein Haufe Tuaregs zu Hilfe Es gelang dem Stadt
gouverneur mit ihrer Hilfe die Angreifer zu verteidigen

Leitung Otto Sonne
Terantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

en lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für der
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

c ch h dchHandel Gewerbe und Verkehr
Sächsisch Thäringische Aktiengesellschaft für Braun

kohlenverwertung in Kalle Der Geschäftsbericht über das fünf
zigste Geschäftsjahr ist in einen farben prächtigen Einband gekleidet
und enthält zunächst einen Rückblick auf die Entwicklung der
Gesellschaft während des verflossenen ersten halben Jahrhunderts
ihres Bestehens Wir werden noch darauf zurückkommen

Das Ergebnis des Geschäftsjahres 1905 hat sich nach dem Ge
schäftsbericht gegen das des Vorjahres wiederum etwas gebessert
Inshesondere kam ihm erhöhter Absatz im Kohlengeschäfte und
die Vergrößerung der Brikettfahrik auf Grube von Voss zugute
Im übrigen bestanden die schon früher dargelegten Verhältnisse
fort nämlich bedeutende Ausfälle in der Paraffinproduktion im
Vergleich zu früheren Jahren infolge Verarbeitung geringwertiger
Kohle bei verhältnismäßig hohen Selbstkosten Letztere werden
sich mit Vollendung des Fabrikneubaues dessen volle Inbetrieb
nahme vor Jahresschluß zu erwarten steht angemessen ermäßigen

Hinsichtlich des Kohlengeschäftes war zwar nicht mit besseren
Preisen aber doch mit erhöhter Absatzgelegenheit zu rechnen

Sowohl die Kohlenförderung 11 698 766 h als auch die Brikett
herstellung 2 253 123 Ztr haben die Höchstzahlen früherer Jahre
überschritton während die Naßpreßsteinproduktion die nur von
untergeordneter Bedeutung ist 2 956 870 Stück gegen das Vorjahr
etwas zurückblieb

Der Markt für Grudekok lag nach wie vor befriedigend
Das Geschäft in Paraffin wickelte sich in normaler Weise ab

der Gewinnung stand entsprechender Abzug gegeniiber Wesent
liche Preischwankungen kamen nicht vor auch nicht vom Aus
lande her Die Preise hielten sich auf mittlerer Höhe

Paraffinkerzen erfreuten sich guten Begehrs namentlich im
leta2ten Drittel des Jahres

Das Geschäft in len war befriedigend Der Ausgleich unter
den Fabriken wurde wie seither durch das Verkaufssyndikat für
Paraffinöle bewirkt Es war festzustellon daß die Verwendung
der le für Diesel Motoren wiederum eine ganz bedeutende Zu
nahme erfahren hat

In Ausführung der Beschlüsse der Generalversammlung vom
27 April v J hat sich die Gesellschaft an den Kalibohrungen
der Internationalen Bohrgesellschaft zu Erkelenz in der Gegend
von Halle mit einem Zehntelanteil beteiligt Der Grund hierfür
war daß diese Bohrungen das Grubenfeld der Grube von der
Heydt bei Ammendorf unmittelbar berührten und die Gesellschaft
Herr der Situation im eigenen Hause bleiben wollte indem sie
sich im Zusammenhange mit dieser Beteiligung ein Vorkauksrecht
für ein größeres Kalifeld bei genannter Grube sicherte Die Bohrung
bei Grube von der Heydt hat inzwiscohen ergeben daß die Salz
lagerstä tton völlig ausgewaschen sind so daß damit der Anlaß zu
jener Beteiligung sowie das Vorkaufsrecht hinfällig geworden ist
Da man aber in dem Interessenfelde westlich der Saale gute Kali
salze erbohrt hat wird die Gesellschaft aller Voraussicht nach
durch die Verwertung der AMutungen aus ihrer Beteiligang mit
einem gewissen Nutzen heraus kommen Inzwisehen ist ein Teil
dieses Feldes an die Halleschen Kaliwerke Aktiengesellsehatt KölnAngen worden Er hatte vor wie nach der Audienz mit a Rh verkauft worden Aus der Gründung dieser Gesellsohaft

entfallen auf die Sächsisch Thüringische im Jahre 1906 176 000
in vollgezahlten Aktien dieser Gesellschaft Die bis Sehlus 1906
aufgewandten Kosten für die Beteiligung betragen 115683,68 M

Der Betrieb verliet ohne wesentliche Störungen
ür den Neubau der Fabrik Gerstewitz wurden im Sommer

1905 die restlichen Gebäude und Schornsteine fertiggestellt In den
Wintermonaten wurden die inneren Einrichtungen teils vollendet
teils vorbereitet Ein Teil des Betriebes die Kerzenfabrikation
konnte mit Anfang August 1905 in den neuen Ränmen aufgenommen
Werden nachdem die Wasser Dampk Licht und Kohlenversor
gung bewerkstelligt waren Seit dieser Zeit ist mit der Einrichtung
der einzelnen Betriebsteile in dem Maße fortgefahren worden als
es ohne Störung des vorhandenen Betriebes angängig war

Ein größerer Teil des Grundbesitzes bei Teuchern nebst Gut
Rauthal konnte zu angenommenem Preise und nach Verkaut ab
gestoßen werden

Der Jahresgewinn beträgt 698 823,57 M gegen 676 264,26 M im
Vorjahr also 22 5659,31 I mehr Die Abschreibungen sind in Summe
auf 508 825,99 M festgesetzt worden Es ergibt sich demnach ein
schließlich des Gewinnvortrags aus 1904 von 4237,02 M ein Rein
gewinn von 194 234,60 bl der eine Verteilung von 5 Proz wie im
Vorjahre Dividende auf die Prioritäts und 3 Proz Cegen 2 Proz
im Vorjahre auf die übrigen Stammaktien und eine Dotierung
des Reservefonds für Ackerverschlechterungs Entschädigungen mit
12000 gestattet Die Genehmigung der vorgeschlagenen Gewinn
verteilung vorausgesetzt verbliebe dann ein Gewinnübertrag auf
1906 von 3171,56 M

Die Generalversammlung findet am 26 April statt
Berlin 5 April Der Hauptvorstand des Verwertunge

verbandes Deutscher Spiritusfabrikanten genehmigte in
seiner gestrigen Versammlung den Vertrag für die Verlängerung
der Gemeinschaft mit den Spritfabriken bis zum 15 September 1913

Vereinigte Elbeschidahrtsgesellschaften A G in Dresden
Der Generalversammlung teilte der Vorsitzenäe des Aufsichtsrates
mit daß vielfache Anfragen sowie die Blättermeldungen von einem
vermeintlichen Tarifkriege im Elbschiftfahrtsgeschäft die Verwaltung
zu der Erklärung veranlaßte daß die Frachtsätze im allgemeinen
gegenwärtig um rund 10 Proz höher sind als zur gleichen Zeit
des Vorjahres Der Betrieb im ersten Quartal dieses Jahres hat
der Gesellschaft wesentlich erhöhte Einnahmen gebracht auch
habe sie zurzeit alle Vrsache mit dem Geschäftsgang durchaus zu
frieden zu sein Die Dividende wurde auf 9 Proz d V 0 Prorz,

t und die ausscheidenden Aufsichtsratsmitgüeder wieder
gewählt

Dividenden für 1905 Von den Verwaltungen werden vorge
schlagen Ges für Teer und Erdöl Industrie in Berlin5 Proz Schlesische Kleinbahnges i Proz Geit 1901
Marienborn Beendorfer Eisenbahn 7 Proz i V 6 i Proz

Fähmaschinenfabrik Wehlitz 12 Proz i V 15 Proz
Allg Lokal und Straßenbahn 72 Proz i V 7 Proz

Kio de Faneiro 4 April Wechsel aut London I e

Schiſſsbewegungen
mburg 4 April Hamburg Amerika Liuie Nach New Vork

D Blücher am 5 P D Batavia am 7 P D Prinz EiteiFriedrich am 12 P D Patricia am 14 Schnell P D Deutseh
land am 18 P D Pretoria am 21 D Amerika am 26

D Graf Waldersee am 28 P D Blücher am 3 P D
P D Albano am nach Boston und Baltimore P D Alexan
dria am 14 D Lugano am 1 nach Philadelphia P D
Pallanza am 19 D Albano am 5 nach Westindien P D
Parthia am 9 P D Schaumburg am 12 P D Assyria am
17 nach Mexiko P D Fürst Bismarck am 14 nach New
orleans P D Christiania am 20 nach Ostasien D Ambria
am 10 P D Schwarzburg am 10 D Rhenania am 20 5P D Alesia am 30 4

Preise von Knli Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 April

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 9850 9950 Hohenzollern 8600 8700
Beienrode a 8850 8900 Hugo 1775Brandenburg 400 550 Johannashall 7475 7550Hurbaech 165,000 15,200 Justus I 163Carlsfund 11 150 11,3501 Kaiseroda 9900 10,000Cecilienhall 420 460 Ludwigshall 1491 1652
Hesdemona 7400 7500 Neustaßfurt 19,900
Deutschland 45501 4625 Roland 350 400Friedrichshall 177 1790/0 Ronnenberg Akt 210 212
Glückauf Sondersh 19,100 19,500 Rothenberg 3775 3850
Hannov Kali Akt 96 999 Salzdetfurt Kaliw A 270 276590
llansa 3150 3200 Schietferkaute 1825 1875
Hattorf 1250 1200f Schwarzburger Sal 885Heldburg 8190 81 Siegfried I 4460 4475Heldrungen 4075 4150 sSigmundshall 3701
Hercynia 30,200 Wilhelmshall 14,900 16,100Hohenfels 1070o 10,600 Wintershall 14,700 14,900

Schlachtviehhoſfmarkt Leiprtg
5 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewiecht

Auftrieb 140 Rinder und z2zwar 35 Ochsen 8 Kalben 75 Kähe
22 Bullen 918 Kälber 274 Stück Schafvieh 1487 Schweine zu
satmmmen 2819 Tiere

J c
Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete

2 junge fleisehige nicht ausgemastete 73
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kühe 634 mäbig genährte Kühe und Kalben 665 gering genüährte Kühe und Kalben 48
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genährt 69Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54
3 geringe Saugkäb ber 454 ltere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 383 mäßiggenährteHammel Schafe dMerzschate

Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 73

2 fleisehige 1713 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 89
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen mittel Schweinenlangsam Verkauft 124 Rinder und zwar 27 Oehsen
8 Kalben 69 Kühe 20 Bullen 913 Kälber 168 Schafe 1413 Schweine

Waren und Produktenberiechtoe
Getreide Mühlen Erreugnisse usw

Magdebur April Amtl Notierungen Die Notierungenverstehen rien kar 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen fest engl gut 167 170 mittel 162 166 gering 152 158
Sommer Weizen gut 170 1765 mittel 163 168 Kolben Sommer W
175 180 mittel Rauh gut 164 169 ausländ gut 188 195
mittel

Roggen besser inländischer gut 164 167 mittel 161 162 ausländ

gut 170 172 mittel gering nGerste unverändert hiesige Chevalier gut 162 172 mittel 153pis 160 gering keinste Qualität aber Notiz Tanägerete gut
150 460 mittel gering a Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 118 127

Hafer fest imändischer gut 166 173 mittel 150 164 gering
ausländ gut 158 172 mittel gering

Mais kest runder gut 140 144 amerikan bunter gut 126 bis
130 l

Erbsen unv hiesige Viktoria gut 170 180 mittel 153 1grüne Folger gut 175 1865 mittel 161 170 b 66

Rape gut M
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Berlin, s April Frähmarkt ſamtlieh PreiseWeizen in ländischer 190,00 191,26 guter inländi71,75 172 90 M Gerste Ieiehte ini 140 147
leichte 133 140

Hakter müärkkein 173 184 mittel
sehwere 148 156 russische und Dona

r r alles ab Bahn u tmeecklenburg pommerseche posen sehles164 172 rertäe 159 162 russischer fein i62 167 mittel u gering
157 262 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter131,00 133,00 mit Geruen runder 156,00 182,00 frei e
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,25 Roggenmehl No o und
loco 20,50 22,30 Weizenkleie 10,650 11,10 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühle

Hamburg April Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
179 183 Roggen ruhig mecklenb u altmärk r russcif 9 Pud 10/15 April 122,00 Gerste rat südruss eit I
107,50 Hafer ruhig holst u mecklenb 168 170 Mais rubig
Amerie mixed eif per April 93,60 La Plata eif April Mai 96,50

Antwerpen 5 April Weizen fest Mais stetig Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 6 April Roter Winterweizen Loco89 vorige Notierung 90 Mai 855/8 86 Juli 832 84/2 Sept
83/2 83/ Mais Mai 52 517/6 Juli 52 515/8 Sept 52/6 51558
Mehl 3,20 3,20 Getreidefracht 19 1

Chieago 5 April Telegr Weizen Mai 7726 782 Juli
77 7778 Mais Mai 45 45

Knrtoſftelmehl ond Stärke
Rerlin 5 April Kartoffelmehl und Stärke 17,00 Feuchte

Stärke 9,20
Magdeburg s April Kartoffelstärke und Mehl 17,00 17,25

Knfſoe
Hamburg April Sohluß Kaffee S average Santos

er Mai 38,00 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,75 Gd März 40,25 Gd
uhig

Hamburg April Kaffee rubig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam April Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre April Schlußbericht Kaffee good average Santos

Mai 47,25 Sept 47,75 Dez 48,25 März 48,75 Ruhig

ayrn 16,0 Mal 17,05 Aug 17,46 Okt 17,70 Dez 17,86 März 18,20

Paris 5 April Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 22,060bis 22,26 Weiber Zucker matt No 3 kür 100 kg April 255 Mai
257 Mai Aug 26 Okt Dez 27London 5 April 96 Javazueker stetig loco 9 sh 6
Räben Rohzucker stetig loco 8 sh 5 d

Spiritus
Nordhausen April Branntwein loeo 45 Vol für 100 k

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 März Sept 67,60 68,60 desg
40 Vol loco 59,60 60,00 März Sopt 60 61 II

Hamburg 65 April Spiritus stetig April 165,50 April
Mai 15,50 Mai Jun 1553 G

Paris 5 April Spiritus flau April 39,00 Mai 39,75 Mai
Aug 39,75 Sept ez 36

etrolenm
Hamburg 5 April Petroleum lustlos Stand white loco 7,10
Antwerpen 5 April Schluß Raffiniertes weiß loco

19 o bzB April 19,60 Mai 1958 Sept Dez 20,00 B Ruhig
New Vork April Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,665 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at 0OIl City 1,58

Isnnten Ole
Bremen April Schmalz stetig

4424 Pfk in Doppeleimern 45 Pf Speck
Hamburg 5 April Räböl ruhig verzollt 51,00
Köln 5 April Räüböl loco 654,00 Mai 54,650
Antwerpen April Schmalz per April 1082
Paris 5 April Sehlußbericht Rüböl matt April 57,50

Mai 57,25 Mai Aug 58,75 Sept Dez 59,00
New Vork 5 April Telegr Schmalz Western steam 8,85

Rohe und Brothers 8,90
Chicago 5 April Telegr Schmalz Mai 8,25 Juli 8,47

Wolle Baumwolle
Bremen April Baumwolle stetig Upl middl loco 6582
Liverpool 5 April Schluß Baum wolle Umsatz 15 000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz fest
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig April 5,95

April Mai 5,95 Mai Juni 5,96 Juni Juli 5,96 Juli August 5,96 Aug
septbr 5,92 Septbr Okt 5,78 Oktbr Nov 5,72 Nov Dezbr 5,71

Fettwaren
Loko Tubs u Firkins

Metalle
Hambvurg S5 April Silber 88,25 Br 87,76 G
London 6 April Silber 29e Amsteräam 4 April Bankazinn 1047London 6 April e Bechuanaland Exploration 0,65

Cape Copper 6,37 Consolidated Goldtields of Afrika 462 De BeersDurban Roodepoori 3,87 New Jagersfontain Transvaaj
Mining and Gold Estates 1,50 Chartered 1,62 Fast Rand 6,09
Randmines 6,26 Shebas 7/6 Ruhig

London 5 April Sohluß Chilikupfer stetig 8426 Letr
2 Mon 82 Zinn wiſig Straits 173 3 Mon 1682 Biei gtetig
span 15 /2 engl 152 Zink fest gewöhnl Marke 252 sper 252Glasgow 5 April Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 48 sh 52 d

Glasgow S April Schlus Roheisen Mixed numberswarrants diiddels orough 48 sh 5 d

Wanserstünade bedentet über unter Mull

a ie ung Duett Fafurg

Zuechker

Hamburg 5 April nachm 6 Uhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Dez Jan 5,71
Chemisehe Produkte

London 4 April Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 6 d

Artern Brückenpegel 4 April 1,79 5 April 1,790
WeiBbenfels Oberpegol 2,76 ,76äo Unierpegei e 1,66 es lTrotha 6 86 2Alsleben Oberpegel 4 42,77 6 2,75 1do Unterpegoel 2,98 3,02 4Bernburg 2 2,50 251 1Kalbe Oberpegel 2 2,04 2 2,04do Unterpegel 2,36 2,38 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau, Iser Eger BIlbe
e April Fall Wuehs I April alſſWVuehe
Budweis 0,271 ſIorgau 5 21Prag 1,13 7 Vittenberg 2,92 11Junghbunzlan 0,191 3 RHoblau 2,55 16Laun 0,45 8 a 3,00l 14Pardubitz 043 3 Magdeburg 2,64 13
Brandeis 0,751 5 Tangermde 3,711 13Melnik 09086 8 Witienberge 3,70 13Ieitmeritz 40,69 5 D6Dömitz Peg 4 1 5666 9
Außi 5 1,121 11 Eauenburg 5 3,68 12
Dresden 0,311 5

Aussig

r Pr a B r 100 25626 Industric Ab lien Anhalt Kohlenwerkel 4 99,4962 Hamb Amöerik Pakf 4 101,706b2m ortug Anl ee froo o do o o I 94 50 d a55 v Berl Elektr Werke 4 10 606 do do Ale 103,400Berliner Börse Rumän Anl v ledi 291,75 r Jo unx bis 1913 4 102,00dr0 Albert v r e do do unk 06 4 e 102,008 Harpener conv 1892 4 100,908
5 April do 1308 37 200 Preuß FEAb Bl 8 x alter rn 265 e e o unir ös 492 107,908 o unk 07 4 101 008Russ Auleihe v 1995 4 e 91,50 b u XXI unk 1910 4 100 90d26 Annaburger t teingu wh Bismarckhütte 4 02,200 Hartm Maschinen 4l/2 104,606

Ergänzung zu den telephon do v 1890 II w 4 do S XXV unk 14 4 102 o00 h Archimedes 6 165 50 d Breunschw Kohlen 4 105 00628 IIelios elektr S 21 81 25829Meldungen im gestr Abendblatt go Cons 89 25u 10r 4 82800 o 8 XXVITunie 15 4 102,500 ren bers Porg bau 723727Buderus Bisenwerke 4 101,600 Iſibernia 1903
CPCCrrrrhxquhcc c ca do eonv Obligat 3 74,50628 do S XXVI unk 14 3 99 80 Balote Teltoringaco e Burbach Gewerksch 5 104,75028 Höchster Farbw /2 103,300

Schwed St A v Oo4 3 do 8 XXIV unk 12 3/2 96,75628 er au 19 do Charlott Wasserw 4 101 25623 Hohenfels Gew 5 104,900
Bank Diskont Bukar Stadt A 88 ev tie 88,9002 do Kl Obl unk 08 4 100 i 0br6 r e g 147 25625 Continentale do 4 102,600 Gebr Körting 103 400Berlin Wecehsel 5 Lombard 6 do do lieſe 412 98,9002 do Com ObI II b 10 4 los toc 33 272 4 er Br 7 164 256eDannenbaum 4 100 400 Krupp Gussstahl 4 102 7582

Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I We do do IV unk 12 101,758 on t z 7 131 70 l Dessauer Gas 4 107,00 ILaurahütte 4 1101 90028
Italicon Plätze 5 Kopen do do 100 L 4 e 95 90 e do do III unk 12 3 89 50b8 5 Pfotterverg Br 14 2485 906 do 1892 4/2106,750 Ludw Löwe Co 4 100 60620

hagen 5 Lissabon 4 isss b do 862000 4 89,90626 Rh V B O IX X 4 192 b x riß In 12 221 25600 do 1698 4 Naphtha Gold Anl 42 98 75820
London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 100 iog do 8 VI unk b 08 3 26 906 e r Olltahrik 4 éa o Peutech Atl Tel Ges 4 100,700 Neue Bod Ges 4 00 10520Paris 3 Petersburg und Sehwed Nyp Pkdbr gurie Wegen h e le ritfabrit At5 252509 Disoh Plarhraugrei 4/2 103 408 v do 313 95,000
Warscehau s Schwoed Wrüngh ichs Boden Credit J a 75 do Kabelwerke a 03 ob Norddeutsech Lloyd 4/2 102 500Plätze s Norw Plätze 6b do do ren S III unk b 1909 4 03,006 Breuer di den 2 a d Donnersmarekhätte 4/2 97,500 do a 4 1100,750
Schweiz 4 h Wien a St 5 do S IV unt b 1910 4 i03,000 Caroline b Olkle en Dortmund Union 5 110,756b2 do 1902 4 1101,000n rie u 100 50 de do S I unk b 1908 31/2 99,000 on e do do 56 Obersehl Disenb B 4 101706

L H gar onsol Marie Br Wo do I es gotn ſSehwaraug v S 00 getenſPelmenh ſanoleum 99 254 S her e C 4 107 797 I e e S 707Geldsorten zur e Nanknuoten T 7 r T U 4 190,80 70 u n i n 12 193 50 h lale ctr iet Ges 4 /2 05 5 RKombacher Hättenw 4 104,60 bBarletta 100 Lireſfr MpsSt 24,608 do S VI unk b 12 4 1102 300 Deutsche Jute Spinn do Licht u K 1I S v 12 102,2 u Kraft 4 103,75120 Rybnicker SteinkMünz Dukaten pr St 9,728 Freiburg 15 re tr 652,5002 o Ser Iunk b 06 3 98,000 90 Ball r do do unk 10 4/2 105 40bSehalker Gruben 4
Rand do do W r Westd e r 198 008 Gelsenkirech Bergw 4 101,80620 do do 1898 4 1102,400Stücke 5 o 7 7 S II kü ar org Mar 2 103 306 9t e o 21 90 160 do g ger 180 00 Pürkoyr Violet 25 20 n wen wen 4g 1902 eImperials alte do ars e Pat rst r do Sor i 4 o 500 e re et u 3 32 es f Riektr Untern 4 959,5082 Sehuokert Bleictr 4 90,900

do do zu 500 G t r do Ser VI unk b 101 4 101,800 so r trag do do 4/2 103,00b20 do do 4/2102,5001864 5 I S VII uk b 13 g Eckert Maschinen F 9 156 909br6 edo neue pr St v 2 do Ser VII uk b 13 4 102,506 9 Gewerksech D Kaiser 4 Siemens Halske 4 1102 50b2do do v 1666 51 Ser IIT,unk b 05 3 95 Fiberkeld Varbenk 30 342 00d26Aue x e i e e e e e e n I0 nen ehe tendo Coup z2ulb N 4,2080 Westpr ritter IB 31 99,100 rin n 24t 20 ſagon Mannstäcdt ern a n z iynothekenbank Pſfandbrleſe Falkenst Gardinen 6 127,7s0 Oborlausitzer Bank 7uss do do Zu 500 P u u Obligationen nan Aben Flensburg Sehiffbau 4 186,25 Leipziger Börss Pſeheisehe Bank 6 132 250do do do 5 3 u 1 R 214 608 T Freund Maseh conv 12 334 00b20 do Bodenkreditanst 7 148,600Skandin Bkn zu 100 Kr 112,4002 Berl Hyp 80 abg ob armer ani Voroin 72136 00 h Fritzseche Buehbinä April 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 200,000

W Fotkegonp m r r w1 I W r r e Gagwen lisenw A e e r 258c uw i es V ger 7 ob Gelsenk Gubßstabl b Hentzche Fonds rzl Altenb LandesRraunsehwei Ilan 4 100 60 b CoburgerKreditbenk 5 98 108 Gerresb Jlashütten n 239,75829 TMeoſrs St We5 5 o bank Obligat 3 e 100 250
Deuitsehe Stantepap Pand on gog anriger Privatbank 7 s o Gladbaeh Woli Ind 14 183 ob do 1862 66 er 3/2 99,600 do do do S V 31e 100 250and Rentenbrieſe Provinz ung do n 32 z re Dtseh Asiat Bank 10 185 2582 Görlitzer BRisenbbed 18 324,5062 Alten Sind Am Baubank f Dresden
Stadt Anieinen ung Foze x x i 95,508 t e ln Grevenbroich Maseh 0 687,000 u I 04,500 Hyp Oblig Car 97,v00

o n e 9 l 5 Jplgahaoi 9 1595Reiehs Schatzan w i 29 St einger 08 ne e an 378 hemnitz St Anl 89 312 98,900 In ar1905 unk 1907 32 88,700 Ilo S XXunk b 1910 3 98,75226 25 anctelg o do 1902 unk 07 2/2 99 100go Von 1904 312 99 Hyp D Prav VII 100 So e e an 7 133 lansa Pamptaohi trag do do 1874 on 51 88,500 Ttenv AKt Brauerer 9 I71,507
z a V p ubecker nerz b Ilarb Wien Gummi 12 /2 276 50 790 z 99,200 Cröllwitz Papierfab 15ne a S e bie 4 ſioz e ning Hy et B 7 172 3 e ſtiaricort HHorg we Gog r H sorn rn ät a 1000 abe 35 28808 9 So nrentav pa 18 27 908

Bayr Präm Anil v 66 D äüo X X 321100 o en 7 35 347 eAwügehütts 12 204 20h2ä o 1900 4 103,600 Gera Futespinn Lit A 24 341,76r Präm Anlv 66 n o AI u o o do andbriefb 7 14s 00 ein Fehinann 6 143,7567 Jera do v 1887 31/2 98,500 do do Lit B 18 284,0060r S 33,eoe Tör Westdtseh Bod Kr 7 1149,000 Jerbrand Waggonf 10 187,256 e do V 1903 zu 98 500 Germania d F Chem 0 1186,000
r Hess St A 3 29,500 Gob er Grunder Hoffmann Stärkef 12 208,00 3 ger Zuckerfab 2 122 006Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 h ofwann Woggon 12 331,808 eipz do 18606 r 7 st Al 6 126 000t II a inenb Vrioritäte in do do 1897 Ser tohlis Bierbr St 4do Wo i80 Zur z 48 IIIu IV 32101 6062 h dte 86 3 Fens do do 1876/84 u 87 3/2 99,2566 do do Prior 6 126,000

Lüb St Anl un 14 312 do do Vru VII 4 i00,7506 fraſb Blankb 1884 c 9772 88 700 so Bertzhau do 1890 8 II v 87 3 99,256 Golzern M St A 6 129,008Ostpreub Prov Anl do IXu kXa unk o 4 10120 äb Büchen v 1902 3 Körting Gebr 8 125 2562 do 1897 Ser II A 3 99,250 Körbisdorf Zucker 9 i 133 oog
c a h e u Xa un 18 4 102,ſ00 Magd Wittenb St A 3 89 25 auchhammer conv 8 183 25820 an i V St A 1888 392 98,750 I eipzig Vereinsbr 15 256 o00v S 777 85 r k v 14 4 rig Stat Kästr uk 1906 a l inke Wagenbau I2/2 228 725 1892 Ser II 32 98,756 Maſzfabr Schkeuditz 7 134,750

r t h e igdob Bau n Kr B 5 a 2 a gt An 807 31 98,750 Sohönn Säehs Webet 14 270,000e 235 25 do x un b 1913 z 87,600 Magdeburg Bergw 28 524 508 do do 19603 3/2 98,750 Fr Schulz jr Leipzig 21 324,506Zaltow Eridnl ui 8 25 ämnb Uyp Pabr 4 100,60 e Benlsehe Bigenh Stamm Aict do St Prior 235 522,503 o do 1892 4 03,000 Stöhr Go Kawing 5 08 250
Barmen Stadt Anl 3 9B,0062 do 8 341 400 101 s do u Gas 7 138,500 do 1897 Ser II 4 103,006 Thüringer Gasges 16 295,0060Berlin St Synode 02 32 99,000 do S 401 450 4 102 50 Eutin Lübeck 3990,600 do Mühlenwerko 6 112,250 Riesa St Anl 1891 98 39/2 99,08 Tittel Krüger 1 125 250
Cassel St Anl I 1901 3 98,708 8 100 z 94 o iegn Rawitsch Lt B 3 do Straßenbahn 8 164,50w e urzen do 1893 1905 32 900 Wernshs J abg St A 7 111,006
Charlottenb 95,99 02 32 88,69628 10 8 311 330 zie 96 so Niederlausitzer 3 73 5082 Massener Berghau 5 1142 00620 Vorz A 9 131,6060Cöthen 808490959303 3 989,256 eipz ixyp B s VII 4 102 s06 Nordb Wernig Lit A 42 93 000 Mechan Web Zittau 8 1983 508 aen bahn um AkUon

der e e geg i e e e e n nDresden 1900 unk 10 4 lo3,300 üller Speisetett ob 123,000S e e eDüeseld 8893,94,00,03 3 97 602 40 do alte u conv 3 94 90 Inatol Bim T kleine 5 04 100 Nordd FPisw St Akt 279,60b60 do Tit B ſ12 286,500 Cröllwitz Papierfab 4 101,006
Eisenach1899 uncv O 4 102 408 ein Hyp Bic S II 4 100,75220 do do Vorz Akt 5 97,900 h 5 115 000 Dampfbr Zwenkau 42103 006Hyp BK S do Ergänz kleine 5 103,40b26 Graz KöflachFrankfurt a M 1903 32 98 10b0 VI 4 00,7526 Cenir Pac I Ret rz 49 4 100 70610 Nordd Jute sP Lit A 6 22,50b Prag Dux Pr Akt 4 98,750 Gr Leipz Strassenb 4 1102,400
Glauchau 1894 1902 97,70622 VII unxk b 1906 4 100 7526 o rz 29 312 87600 J v e So 412 g 550Iverstadt 1902 3 98 8002 J h 8 Nordsee Dampkfisch o Centraltheater 5 684,50Ein 1900 uney 06 4 102 402 42 An ien J l ärnbe fTericuleew 12 199,7502 Atrszkind Kiazenv Prior Gut o Rlekct Strassenb 4 rot 70
do 94,96 98 1901,03 3 88,700 do conv 4 a 97 00 K Wir As r We 4 80 50 Oppelner Zement 13 194 50626 Aussig Tepl 96 Gold /2 94,40028 do Kammgarn Sp 4 1101,006

Nürnberg St A 1503 3 ss o do unconv b 1906 3972 97 00 Kursk Kiew 4386 00 Petorshb olekt B St A 4 87,4002 Röhm Nordbahn 1903 /2 94,309 Malzfabr Schkeuditz 4 102,008
Sache Idw Pbr A do unkdb b 1907 2 9700 Macedon Gold Prior 3 60,206 do do Vorz Akt 7 133 90b28 do 1882 Gold à 100,700 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,6060

chs i x i do X uner v 1918 tſe 87 60de0 o o lieins z 68 ſoteo Zeichelt Metallschr 12 210 75623 Buschtiehr 1896 stkr 4 100,600 do do 18765/79 ev 4 101,600
XII 02,306 ben Rhein Spiegelglas M 10 174,00629 Dux Bodenb 93 stfr 3 30,250 do do 1882 4 101 400do Kreditbriete 4 102,90 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 82,0004 Rh Westt Sprengst 13 222 ,50620 do 1891 stfr Silber 100,000 do do 1893 4 161,600a d 32 88 o V un 43 er u h Sächs Gusset Döhlen 15 294 7 s J do Gola 1o0,400 o 4o 1897 4 i01,700Kur und Neumärker ſorddteehe Grunder Wina k unic o 430 o0 b Saxonia Zementfabr 8 156,00b20 o Ew I 1869 5 109,500 do do 1902 4 102,760i r 8 XII un b I 4 iot,500 Forth Pacitie Gen I 3 76250 ein Krameta 5,3 121 102 do Em II 4871 5 108,500 stöhr Co Leipzig o8 250

Domm Rentenbriete 4 102 I an e o er e t 3 377538 Sehles Zink St Pr 19 421 ob do Em ITT 1674 Gold 5 1009,500 Tittel Krüger 490/800
Poscensche do 4 102,408 r B Gr IV 11 4 i 14 500 o do v 1674 3 g5 500 Schöfferhof Br Mainz 11 180 25629 Graz Kötl Em IV 78 2 74,250 Zeitzer Par u Sol 100,750
Preußische do 4 102,60a20 Bd Gr S I o g Schönchb Fr Terr G 12 201 ob do Em 1902 4 89,700 Naumburg Braunk 4 ſ00,sosSicheizcho do 4 10275020 do do a 40 do v 188513 Sehubverit Salzer 20 381 00020 e4 102,000 do do III do do 1805 3 200 Seonwartzlcopft Msoh 10/2 252 5000 Prnandbriere Kohlen Allen u PrioritätenB ischw 20 TIr do 8 XIV unk b 66 4 100,75 do do I u II 5 110,500 Stollwerck b V A 123 50b260 J mrraunsehw r c do S XVII do 1800 4 foo,75020 do do Gold 4 100,508 Erbl Ritterseh Kr 3 90,250 m
Köln Mind 31/206 Pr Anl 144,2002 T du 27 Terr Ges Halensee froo 2700 ob 31 Gersd Stkb V St A 13,50Meining 7 Lose M p St 48 ſo do S XIX do 1911 4 o 00 Portg v 1889 abg I R 42 101 500 V Chem Werk Charl 12 213 800 Landst Bank Bautzen 3 e 99,750 do do Pr A 5220 900 003

E do S XXI do 1913 4 102 1020 Rjäsan Kozlow 4 922502 V i dotuq Teipz H B u Anl 8 r et2 er Dampk Ziegelei 165 142 00ba0 zu 97 900 do do do II 48,10 712,003
Stadt Anleihen und Lose do S XV 2 98,300 Russ Südwestbahn 4 390 00 Voigt Masch St Alct 9 202 00022 do 8 X do 1913 3 97,900 a a 43 x 21 uno S VI u eonv 392 5088 Rybinsk unk b 1906 4 80,0 Vorr A 9 202 on 90 S Bund G 4 02 o nnd vor ſo on
rgen An 4Argen n Pr Ctr Bd Gr v 1800 4 oi on Südöeterr 590 b 5 106,60 re Kupter 135 o do 8 D i en arlen An o Gold 200 en Boden fee 4 123,2520 90 S F un h i908 4 o2 s je Oberh on 270 3820Qhilon Anl v 1889 do v 1903 do 1913 4 o 0080 ürk Bagdad A I 49000020 lIwaren Merrur 15 225 so 902 III do 1906 4 o2 vo er St Verein do eChines do v 1895 6 do v Isse 69 o 800 Warsel W X I S 4 90 u 0 Frab X u 10 4 102,500 ek St Voreinsgl 120 1400do do kleine 6 los do 1806 do 1906 3 98 Obligationen von Induutrie r Meuselw 96 96 oBn7 5 e 54 do v 1904 unk b 1913 97 500 Geseeenu ten Bank Akten t rn 24 3o o ne 1 do Boden Ges T T öä do o Pr A 64 860C hvvoeoeeeheeeee le e ecececeel derer r 7 22 8 T v 2203 Anatol Flsenb zu 5 129000 AlIgem Elektr Ges 4 100 voteoſ do Immoh Ges 9 173,260 45 n 795 ean an V 58,600 do do 6000 5 120,50 h do do 4 bLöbauer Bank 6 113,750
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